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Arbeitsblatt 4

Jüdische Feiertage – Schabbat 

Was ist Schabbat? – Vor langer, langer Zeit, so sagt die Bibel, hatte Gott eine 
besonders harte Woche. Am Sonntag erschuf er das Licht und die Dunkel-
heit, am Montag machte er den Himmel, die Erde und das Meer. Am Diens-
tag entwickelte er die Bäume und Pflanzen, das Obst und Gemüse. Mittwoch 
machte er sich daran, Sonne und Mond zu erschaffen. Am nächsten Tag, 
dem Donnerstag, wurden sämtliche Tiere erschaffen, solche im Meer, am 
Himmel und auf der Erde. Schließlich wurde es Freitag, der sechste Tag. An 
diesem Tag hatte sich Gott etwas ganz besonders vorgenommen: Er erschuf 
den ersten Mann, Adam, und die erste Frau, Eva. Dann ruhte sich Gott von 
all seiner getanen Arbeit einen Tag lang aus.

Schabbat ist der wichtigste Feiertag für die Juden. An diesem Tag soll man 
über sich selbst nachdenken und sich ausruhen. Er erinnert an die Erschaf-
fung der Welt in sechs Tagen und daran, dass Gott am siebten Tag ruhte. 
Viele Juden gehen an diesem Tag in die Synagoge, um den Schabbat mit 
anderen zusammen in der Synagoge zu feiern.
Um sich auf Schabbat vorzubereiten, helfen Kinder ihren Eltern das Haus 
sauberzumachen und ein festliches Essen zu kochen. Der leckere Duft von 
besonderem Essen und einem speziellen Hefezopf, der Challah, zieht durchs 
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ganze Haus. Traditionellerweise zieht man sich zu Beginn des Abends und 
am nächsten Tag schöne Kleidung an.
Wenn die Sonne am Freitagabend untergeht, werden zwei Schabbatkerzen 
angezündet um die Atmosphäre von Schabbat nach Hause zu bringen. Die 
Stimmung soll schön und feierlich sein. Dann beginnt Schabbat. 

Es ist der Tag, den man mit Familie und Freunden verbringt. Oft macht man 
lange Spaziergänge, diskutiert und spielt Spiele – alles Dinge, für die unter 
der Woche wenig Zeit bleibt. Er dient auch dazu, darüber nachzudenken, 
wer man ist, erinnert einen, was in der vergangenen Woche war und hilft, 
sich auf die kommende Woche vorzubereiten. Einige Juden vermeiden auch 
Arbeiten an Schabbat. Es ist ein Tag, der sich ganz von den anderen Tagen 
unterscheidet. 
Schabbat ist ein Tag für Kinder und Erwachsene. Jeder feiert ihn auf un-
terschiedliche Art und Weise, aber das wichtigste ist, die Atmosphäre des 
Schabbats zu empfinden. Das hilft den Menschen sehr, die Woche zu been-
den, zu entspannen und über die wichtigen Dinge des Lebens nachzuden-
ken. Dann kann man die neue Woche voller Energie und voll frischer Ideen 
beginnen. 
Wenn der Schabbat zu Ende geht, ist es üblich, eine große geflochtene Kerze 
anzuzünden, angenehme Düfte zu riechen und diesen Tag zu verabschie-
den. Dabei wünscht man sich gegenseitig „eine gute Woche“.

Methodenvorschlag
ͫͫ Klangteppich: Man teilt den Text in drei Abschnitte und die 
Klasse in drei Gruppen. Alle lesen den gesamten Text, dann 
liest die erste Gruppe die Stichwörter aus dem ersten Abschnitt 
laut vor, die zweite Gruppe die Stichwörter aus dem zweiten 
Abschnitt und die dritte Gruppe die Stichwörter aus dem dritten 
Abschnitt. Sie werden durch Schülerinnen/Schüler oder Lehr-
kraft an der Tafel notiert.

ͫͫ Zusatzaufgabe: Sucht zu dem Thema aus dem Internet oder 
Zeitschriften unterschiedliche Bilder, Nutzt diese, um die ver-
schiedenen Gegenstände, die am Schabbat benutzt werden, zu 
erklären.


